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1~').Bciblatt ,Beiblatt zhr,?arla!i1entskorre'sllondcnz~ ,15~Dezember 1949" 

/. 
,o/J, ' A nf'I" ag e 

de-ri~bg. ~pist',Ji1 i s eh c: I'- ü:nd,Genoss81l [1.11 den 

BU~'ldcsm.ini$ter für JUGti z, 

'hctrc:ff(md, die illlgeset~;üohc' strafreclltl:tohc VCl"'.folgung, von Partisanen' 

wegc'-l angeblichen. Mordes. 

- .. -.-.-
Während die Yel.'iali-;~cli gcg~l1 'Kricgsverbroch(:r l<."~uf'eildeingestcllt 

od'r mit lächcrli{lhen Stl"'b.fen 'abgeschlossen· YlordEm" häufen siöhimracr 

mollr die Fälle , in del~el1 antif&sGhistischcFrc.:i.hcitsk~apfcI' und Naziopf'cr 

in str:..::.f8crici-itlichc Un'~c; :'suchu~ gÖ,zogcn, anf:cklagt, und SOgf.1I' Ylegcn a::'1';' 

gcbli,chcr, Vcrbrcchcn,.dia sie im Kampl' 'gc~Cl'l' dic'lL;1.tionalsozudistisclic( 

T'errorlf<::r:r:schaft \üld fü; die, BcfreiungÖst(c,rrGJohs -b:::g.c';ngcn'·~a.bens ollen, 

vcru:,:"td.lt7icrdcn.,ZweiFinle~ ,die. in, der l'1tztc:u ZcH'bckanntgcworden 
. . . . - . 

s Lldt-sci~n hc:ra~sgehobcl1., 

Fri tz Kram]?). war, ~Tc3'.:n Verbreohens des Hordes in g ericthtliche 

-Unt.':rsuchung gezogen und '~:':1ßbil~gt tlQrden, u~il' er i~ April ,1945 wä.hi-cnd 
-, ' 

eil1e:r: P:trilfancnaktion. in1 KD.lllpf gegsn Abteilung~ndör SB ~cl der deutschen 

VlcD.:-('illC-::,cl1{- ß.uf'Befehl s_cincs damaligen Vorg.; setzten Hubcrt Sehlüssclbcrgci' 

den OT-FrontfUhrer uJ.ld Hmt:ptilUtull dt;r (ie~tschel1 'dehrmacht Bö:>ldMgo,tötot" 

hat" B<5sk1ng'hatte,be:l. 6starreichhohon. ~ B;;>;J.cra ,nRe9.uisition~nil·durchgc~, 
führt und war 'mit - der Bck~\rAP.t~ng und ULiquidi.rlillg;i .!lsr, P<,u:,~i5nnCl1.gru:Q)cn, 
z'I.\dep.t:mc,uch KraD)l schörte, boauftrc.$t. Ob\f~hl also Krrunpl im'Frcihcits-< 

. . . . 

ltrunp{ eineriTodfeind des östcrreichis chcnVoll~s.tötetc, wurde d::~s Vcr-

f.:ülrcn gegcin :i.hn' eiTigelcitCt' und crtrurde -sogo.r vom1ändosgericht' Graz 

zu5)ahx€m sC'hYleren Kerkers 'ani ~p.12.1~48 y(;rltJ-,t(:dlt~Dic:~c Strafe vcr-
" 
hüseSt ,:>r jetzt. 

Hubert ~ohlüs5el:borgcrt dar Vorgcs~tzt.c:Kr~impls bei den Partisunc11, _ 
- , , 

bef'il1dct siCh seit Wochen :;,uf Anordnung d-es' L~:.c;'.dcGierichtcs Graz" , die 
., '. 

uufe incn Antrag der _ St~,at. sD.n::raltschaftzurUckzuführqn .i5t ,~ü3en ang'Jb-

lichen Vcrdö.chtes.'<lcr Anstiftung zum Mord in dem -crwähnt.en'Falle.Böski.nir 
" '.' - -", . . . . .' - . . 

in Haft. Es charaktcrisic]~,t' die Art solcher Verfahren, dass Schlüssel-. . -' " . -' .-

bcrgc:r cl'rtgogon den ge;sctzlichcnVorschriftcntrotz merJ.i'uöchigcr Haft 

noch nicht eiYrraal vop. eincn Richtc~' einvernommen wurdEh 
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20.Bciblatt Beiblatt zu~· P.:frlD.rnents}~ol·l'f;s';)ol1denz. 15. Dezember 1949. 
--~--- ---~-_.,,- -

lTrul sollte es 11icht für möglichh:ütcl1, (~ 33 Handlungen im Befrehmcs­

kauDre Österreichs, dC:l'cn sich offizielle Stellen gelegentlich rühmen~ 

<als Verbrechen vcrfoiet;:lCrUen. Dabei ist CD fL;,r jCtlen offoükundig,.d:;:.:::;s 

österreichische Gesetze', so d~'.s Einst811ul'l~:s.z,~.:8tz, B.G.ßl.Nr. 14/1946, Wld 

das Gesetz über die Bcfreiullgsamncstie, B.G.BI. 79/46, die Durchführung 

solche+" Strafverfahren verbieten. 

Trotz der Veröffontlichungen in d er I'J:t;~SC befil1d·::t ,dch I(rdmpl yrcitr~r 

als Mörder in ßtr8;~hv.ft tL11.d "7irdSchlüss,~lt'(re:;r in Hc.U:t beha.lten,' ohne 

ch.~s bisher dns Bundcsntini:'Hcrium fü.r Jtlstiz und<lioihm unterstellten 

St.~>iJ.tsanl1altschaftelleinßc.:schritten l1ärenh ~ 

Die ul1terz~iohneterJ Abf'cordnctc:n stcllcll dJ.hcr an cl an Herrn BUl'lllcs~ 
. ! q 

:Ji:.15.stcr für Ju.stiz folecudc 

A.!l.!-.:."C 'a a c n : 

1.), Ist der Bun<lcsmi11ist-cr für Justiz bereit, sofort. alles zu tun, , 

dani t in den Fällen Kraul)l und Schlüsselbcrzcr das Rocht riicd':rlicrgcst.cilt,) . 

don Inh:::fticrtcn Gcnugtu.unggcC9bcl1 unddi0 für diG Verletzung der Gc::.otze 
~ 

Schuldigcn zur Verant\:ortu:n[~ ec zo[;cn ,rerclcn? 

'. 2 .. ) ,Ist der BUi?-de3mL1istc~ für Justiz bc:r~i t, bekalll'ltzugcben, uem 

der Rechtsbruch in cl cn li'ällcn KrampI und 3chlüssübcrgcr zur Last fällt 
, . 

und 'ias. unternommcu·"."lurde! um dL~scnRechtsbruch zu sühnen? 

30) Ist der Bundc:smi:llistcr f'ürJustiz b:lroit, endlich dem Skn,ild-::,l' 
i 

ein J~ndc zu mcheu, dC'.ss die ihm unterstell tC!l1 Stc.a.tsllnwAl tschnften in 

Verletzung der Gcsetzel}::gün österreichische Freiheitskämpfer eine Fort .. 

setzuii~ der Nazijustiz :liben, und ist er insb sondere bereit, anzuordnen, 

dc:ss ;\llträge auf Ein10i tung der gerichtlichen Yorunter:;;ttchung und Anklaecn 

i:1\ solchell Fällen nicht mehr erhobel. werden ,dürfen und dass jene .Or,:}me p 

die einor solchen WOi31.111[; zuwidorhnndeln, zu;r Vcrantwo:rtung gozogrn 'JOrdcn? 

·-.-· ... 0-.-

;" 
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